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See the notice on TED website

321297-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie Tiefbauarbeiten – 
Erweiterung Grundschule Brunnthal
OJ S 90/2026 11/05/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: HB Gemeinde Brunnthal
E-Mail: alexander.eschenbach@brunnthal.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung Grundschule Brunnthal
Beschreibung: Projektbeschreibung: Für die Gemeinde Brunnthal ist die Erweiterung der 
Grundschule geplant. Die Grundschule besteht aus mehreren Gebäuden, die in mehreren 
Bauabschnitten errichtet wurde. Da sich die Schule im Dorfbereich auf einem engen 
Grundstück befindet, wird versucht, so wenig zusätzliche Fläche wie möglich zu bebauen, was 
wiederum zu reduzierten Außenflächen führt. Zudem sind die statischen Gegebenheiten der 
Bestandsbauten zu berücksichtigen. Das Projekt teilt sich in zwei Bauabschnitte. Gliederung 
baulicher Maßnahmen: Bauteil Norden: Die nördliche Bebauung im Bereich des 
Haupteingangs der Schule. Zwischenbau: Der Knotenpunkt der Bestandsgebäude, erfolgt 
durch Rückbau und Neubau. Bauteil Innenhof: Seitlicher Anbau im Bereich des Innenhofs. 
Bauteil Süden – Gebäude „C“: Umbauarbeiten im Bestandsgebäude. Erläuterung Bauteil 
Norden: Untergeschoss: Im Neubau entstehen ein Heizraum und ein Pelletbunker in 
Stahlbetonbauweise. Im Bestand werden Fenster aus brandschutztechnischen Gründen 
ausgemauert, der Töpferofenraum angepasst und der bestehende Heizraum zurückgebaut, 
um einen barrierefreien Zugang zu schaffen. Dafür sind neue Brandschutzwände, Türen und 
ein neuer Bodenaufbau erforderlich. Zudem wird die Lüftung im Flur ergänzt, weshalb die 
abgehängte Decke erneuert werden muss. Erdgeschoss: Im Neubau entstehen neue Flächen 
für Sekretariat sowie Direktor- und Konrektorbüro. Tragende Wände werden überwiegend in 
Massivholzbauweise erstellt, ergänzt durch Stahlbeton und Trockenbau. Fenster und Türen 
werden als Holz-Alu- bzw. hochgedämmte Metallkonstruktionen ausgeführt. Im Bestand 
werden Klassenräume durch Trockenbauwände ergänzt, neue Sanitär- und Nebenräume 
geschaffen sowie Flur, Lüftung und Treppengeländer erneuert. Die Fassade erhält eine 
hinterlüftete Holzfassade mit mineralischer Dämmung. Obergeschoss: Im Neubau entstehen 
zwei Klassenräume in Massivholzbauweise mit Holzkastendecken und integrierter Akustik. Im 
Bestand wird die Belichtung eines Klassenzimmers nach Westen verlegt. Dafür werden 
bestehende Fenster geschlossen und neue Fenster eingebaut. Zusätzlich entstehen neue 
Türöffnungen mit Schallschutztüren zur Sicherstellung des zweiten Rettungswegs. Auch hier 
wird die Fassade gedämmt und mit Holz verkleidet. Dachgeschoss: Ein bestehendes 
Giebelfenster wird aufgrund eines neuen Abgaskamins geschlossen. Erläuterung Bauteil 
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Zwischenbau: Abbruch und Neubau: Der bestehende Zwischenbau wird vollständig 
abgebrochen und neu errichtet. Zwischen Turnhalle und Gebäude „A“ entstehen neue 
Fundamente, Stahlbetonstützen und Decken. Der ehemalige Innenhof wird zu einem Atrium 
umgestaltet und erweitert die Aufenthaltsflächen. Erd- und Obergeschoss: Durch den Rückbau 
bestehender Wände entfallen bisherige Direktions- und Garderobenflächen. Stattdessen 
werden neue Sanitär- und Garderobenbereiche mit Trockenbauwänden, neuen Türen und 
Oberlichtern geschaffen. Erläuterung Bauteil Innenhof Untergeschoss: Ein unterirdischer 
Verbindungsbau aus Stahlbeton ermöglicht den barrierefreien Zugang zwischen den 
Gebäuden A und C. Zusätzlich wird ein Aufzugsschacht angebaut und bestehende Wände 
erhalten neue Brandschutztüren. Erd- und Obergeschoss: Der südliche Verbindungsgang wird 
abgebrochen und in Holzbauweise neu errichtet. Im Neubau entstehen Räume für Musik, 
Mittagsbetreuung, Gruppen und Garderoben in Massivholzbauweise mit Holzkastendecken 
und integrierter Akustik. Fenster und Türen werden als Holz-Alu-Konstruktionen ausgeführt. 
Dachgeschoss: Durch ein neues Satteldach kann die Dachfläche gedämmt werden. Der 
Aufzugsschacht wird bis in den Dachraum geführt. Giebelwände entstehen in 
Massivholzbauweise, Brandwand und Aufzugskopf in Stahlbeton. Eine Brandschutzwand 
trennt den Treppenhausbereich. Erläuterung Bauteil Süden – Gebäude „C“ Untergeschoss: 
Zur brandschutztechnischen Trennung werden neue Trockenbauwände mit Brandschutztüren 
errichtet. Der bestehende Einbringschacht wird geschlossen und neue Durchbrüche erhalten 
Brandschutztüren. Erdgeschoss: Für notwendige Brandabschnitte werden Teile der Decken 
geöffnet und anschließend wieder geschlossen. Fenster- und Türöffnungen zum Innenhof 
werden teilweise ausgemauert und neue Öffnungen hergestellt. Zusätzlich entsteht ein neues 
Lehrer-WC. Obergeschoss: Neue Garderobenflächen werden geschaffen und durch eine 
zusätzliche Schallschutztür ergänzt. Eine neue Stahltreppe verbindet Ober- und 
Dachgeschoss. Aufgrund der Dachverlängerung werden bestehende RWA-Fenster 
zurückgebaut und neue Öffnungen in die Dachfläche integriert. Lage und Erschließung: 
Allgemein: Über Haupteingangsseitig (Nord) entlang der Kirchstockacher Straße über die 
Schulstraße. Die Grundstücksgrenze reicht von der Kirchstockacher Straße bis an alle 
anliegenden Flurstücke. Die Schule muss in weiten Teilen weiterhin voll funktionsfähig sein. 
Es sind entsprechende Vorsichtsmaßnahmen vorzusehen und einzuplanen! Bauabschnitt 1: 
(Innenhof - südlicher Teil) Zufahrt erfolgt über die Haupteingangsseitig (Nord) an der 
Schulstraße. Eine Zufahrt der Baufahrzeuge ist entlang der Grundstücksgrenze (West) 
vorgesehen und ermöglicht während der Bauphase die Nutzung. Stellflächen für 
Baucontainer, Fahrzeuge und Kran sind im Innenhof vorgesehen. Ein entsprechender 
Bauzaun wird vorgesehen. Die Kranabstellplätze sind mit ca. 6x6m vorgesehen. Bauabschnitt 
2: (Innenhof - nördlicher Teil) Zufahrt erfolgt über die Haupteingangsseitig (Nord) an der 
Schulstraße. Die Zufahrt der Baufahrzeuge ist entlang der Grundstücksgrenze (Nord) 
vorgesehen und ermöglicht während der Bauphase die Nutzung. Stellflächen für 
Baucontainer, Fahrzeuge und bis zu zwei Kränen sind auf dem nördlich gegenüberliegenden 
Parkflächen eingeplant. Ein entsprechender Umbau des Bauzaunes wird vorgesehen. Die 
Kranabstellplätze sind mit ca. 6x6m vorgesehen.
Kennung des Verfahrens: 33fbd231-feff-466d-91cc-8e843d1bd197
Interne Kennung: AV27AE19-EU
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45200000 Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie 
Tiefbauarbeiten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 45200000 Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie 
Tiefbauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: CrossBorderLaw

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und 
ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den 
letzten zwei Jahren • gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 
• gem. § 98c des Aufenthaltsgesetzes • gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder • 
gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro 
belegt worden ist.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Baumeister- und Erdarbeiten
Beschreibung: Projektbeschreibung: Für die Gemeinde Brunnthal ist die Erweiterung der 
Grundschule geplant. Die Grundschule besteht aus mehreren Gebäuden, die in mehreren 
Bauabschnitten errichtet wurde. Da sich die Schule im Dorfbereich auf einem engen 
Grundstück befindet, wird versucht, so wenig zusätzliche Fläche wie möglich zu bebauen, was 
wiederum zu reduzierten Außenflächen führt. Zudem sind die statischen Gegebenheiten der 
Bestandsbauten zu berücksichtigen. Das Projekt teilt sich in zwei Bauabschnitte. Gliederung 
baulicher Maßnahmen: Bauteil Norden: Die nördliche Bebauung im Bereich des 
Haupteingangs der Schule. Zwischenbau: Der Knotenpunkt der Bestandsgebäude, erfolgt 
durch Rückbau und Neubau. Bauteil Innenhof: Seitlicher Anbau im Bereich des Innenhofs. 
Bauteil Süden – Gebäude „C“: Umbauarbeiten im Bestandsgebäude. Erläuterung Bauteil 
Norden: Untergeschoss: Im Neubau entstehen ein Heizraum und ein Pelletbunker in 
Stahlbetonbauweise. Im Bestand werden Fenster aus brandschutztechnischen Gründen 
ausgemauert, der Töpferofenraum angepasst und der bestehende Heizraum zurückgebaut, 
um einen barrierefreien Zugang zu schaffen. Dafür sind neue Brandschutzwände, Türen und 
ein neuer Bodenaufbau erforderlich. Zudem wird die Lüftung im Flur ergänzt, weshalb die 
abgehängte Decke erneuert werden muss. Erdgeschoss: Im Neubau entstehen neue Flächen 
für Sekretariat sowie Direktor- und Konrektorbüro. Tragende Wände werden überwiegend in 
Massivholzbauweise erstellt, ergänzt durch Stahlbeton und Trockenbau. Fenster und Türen 
werden als Holz-Alu- bzw. hochgedämmte Metallkonstruktionen ausgeführt. Im Bestand 
werden Klassenräume durch Trockenbauwände ergänzt, neue Sanitär- und Nebenräume 
geschaffen sowie Flur, Lüftung und Treppengeländer erneuert. Die Fassade erhält eine 
hinterlüftete Holzfassade mit mineralischer Dämmung. Obergeschoss: Im Neubau entstehen 
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zwei Klassenräume in Massivholzbauweise mit Holzkastendecken und integrierter Akustik. Im 
Bestand wird die Belichtung eines Klassenzimmers nach Westen verlegt. Dafür werden 
bestehende Fenster geschlossen und neue Fenster eingebaut. Zusätzlich entstehen neue 
Türöffnungen mit Schallschutztüren zur Sicherstellung des zweiten Rettungswegs. Auch hier 
wird die Fassade gedämmt und mit Holz verkleidet. Dachgeschoss: Ein bestehendes 
Giebelfenster wird aufgrund eines neuen Abgaskamins geschlossen. Erläuterung Bauteil 
Zwischenbau: Abbruch und Neubau: Der bestehende Zwischenbau wird vollständig 
abgebrochen und neu errichtet. Zwischen Turnhalle und Gebäude „A“ entstehen neue 
Fundamente, Stahlbetonstützen und Decken. Der ehemalige Innenhof wird zu einem Atrium 
umgestaltet und erweitert die Aufenthaltsflächen. Erd- und Obergeschoss: Durch den Rückbau 
bestehender Wände entfallen bisherige Direktions- und Garderobenflächen. Stattdessen 
werden neue Sanitär- und Garderobenbereiche mit Trockenbauwänden, neuen Türen und 
Oberlichtern geschaffen. Erläuterung Bauteil Innenhof Untergeschoss: Ein unterirdischer 
Verbindungsbau aus Stahlbeton ermöglicht den barrierefreien Zugang zwischen den 
Gebäuden A und C. Zusätzlich wird ein Aufzugsschacht angebaut und bestehende Wände 
erhalten neue Brandschutztüren. Erd- und Obergeschoss: Der südliche Verbindungsgang wird 
abgebrochen und in Holzbauweise neu errichtet. Im Neubau entstehen Räume für Musik, 
Mittagsbetreuung, Gruppen und Garderoben in Massivholzbauweise mit Holzkastendecken 
und integrierter Akustik. Fenster und Türen werden als Holz-Alu-Konstruktionen ausgeführt. 
Dachgeschoss: Durch ein neues Satteldach kann die Dachfläche gedämmt werden. Der 
Aufzugsschacht wird bis in den Dachraum geführt. Giebelwände entstehen in 
Massivholzbauweise, Brandwand und Aufzugskopf in Stahlbeton. Eine Brandschutzwand 
trennt den Treppenhausbereich. Erläuterung Bauteil Süden – Gebäude „C“ Untergeschoss: 
Zur brandschutztechnischen Trennung werden neue Trockenbauwände mit Brandschutztüren 
errichtet. Der bestehende Einbringschacht wird geschlossen und neue Durchbrüche erhalten 
Brandschutztüren. Erdgeschoss: Für notwendige Brandabschnitte werden Teile der Decken 
geöffnet und anschließend wieder geschlossen. Fenster- und Türöffnungen zum Innenhof 
werden teilweise ausgemauert und neue Öffnungen hergestellt. Zusätzlich entsteht ein neues 
Lehrer-WC. Obergeschoss: Neue Garderobenflächen werden geschaffen und durch eine 
zusätzliche Schallschutztür ergänzt. Eine neue Stahltreppe verbindet Ober- und 
Dachgeschoss. Aufgrund der Dachverlängerung werden bestehende RWA-Fenster 
zurückgebaut und neue Öffnungen in die Dachfläche integriert. Lage und Erschließung: 
Allgemein: Über Haupteingangsseitig (Nord) entlang der Kirchstockacher Straße über die 
Schulstraße. Die Grundstücksgrenze reicht von der Kirchstockacher Straße bis an alle 
anliegenden Flurstücke. Die Schule muss in weiten Teilen weiterhin voll funktionsfähig sein. 
Es sind entsprechende Vorsichtsmaßnahmen vorzusehen und einzuplanen! Bauabschnitt 1: 
(Innenhof - südlicher Teil) Zufahrt erfolgt über die Haupteingangsseitig (Nord) an der 
Schulstraße. Eine Zufahrt der Baufahrzeuge ist entlang der Grundstücksgrenze (West) 
vorgesehen und ermöglicht während der Bauphase die Nutzung. Stellflächen für 
Baucontainer, Fahrzeuge und Kran sind im Innenhof vorgesehen. Ein entsprechender 
Bauzaun wird vorgesehen. Die Kranabstellplätze sind mit ca. 6x6m vorgesehen. Bauabschnitt 
2: (Innenhof - nördlicher Teil) Zufahrt erfolgt über die Haupteingangsseitig (Nord) an der 
Schulstraße. Die Zufahrt der Baufahrzeuge ist entlang der Grundstücksgrenze (Nord) 
vorgesehen und ermöglicht während der Bauphase die Nutzung. Stellflächen für 
Baucontainer, Fahrzeuge und bis zu zwei Kränen sind auf dem nördlich gegenüberliegenden 
Parkflächen eingeplant. Ein entsprechender Umbau des Bauzaunes wird vorgesehen. Die 
Kranabstellplätze sind mit ca. 6x6m vorgesehen.
Interne Kennung: AV27AE19-EU

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45200000 Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie 
Tiefbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45200000 Komplett- oder Teilbauleistungen im Hochbau sowie 
Tiefbauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Schulstraße 2  
Stadt: Brunnthal
Postleitzahl: 85649
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 13/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 11/04/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Auftragsunterlagen

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av27ae19-eu
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Sicherheitsleistungen für die Vertragserfüllung
Frist für den Eingang der Angebote: 15/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu
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Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen werden nachgefordert.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 15/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: HB 
Gemeinde Brunnthal

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: HB Gemeinde Brunnthal
Registrierungsnummer: 0810289035
Abteilung: Hochbau
Postanschrift: Münchner Straße 5
Stadt: Brunnthal
Postleitzahl: 85649
Land, Gliederung (NUTS): München, Landkreis (DE21H)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Gemeinde Brunnthal Bauamt
E-Mail: alexander.eschenbach@brunnthal.de
Telefon: 0810289035
Fax: 081028909035
Internetadresse: www.brunnthal.de
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu

mailto:alexander.eschenbach@brunnthal.de
http://www.brunnthal.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ae19-eu
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Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: +49 89 21762411
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 89 217624
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3df40193-2a59-4e4e-a9ea-46e7f3bf00d7  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/05/2026 13:08:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 321297-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 90/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/05/2026

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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